
Nachhilfe-Aktion 
„Schülerinnen helfen Schülerinnen“ am EG 
 
Seit dem Schuljahr 2016/17 wurde das Nachhilfe-
Projekt der Schule neu strukturiert, etwas stärker 
professionalisiert.  
Die Mädchen, die Nachhilfe erteilten, wurden dabei als „LERNTUTORINNEN“ ausgebildet. Sie erhielten 
dabei in einem Workshop Einblick in die sinnvolle Vorbereitung und die Gestaltung von Nachhilfestunden. 
Der Unterricht in den Kern- und Vorrückungsfächern wurde hauptsächlich von Schülerinnen der 9. und 10. 
Jahrgangsstufe erteilt. Die geförderten Schülerinnen wurden einzeln oder in Lerngruppen mit maximal vier 
Teilnehmerinnen unterrichtet, wobei diese aus einer Klassenstufe, wenn möglich auch aus der gleichen 
Klasse kamen. Der Unterricht fand in der Regel einmal wöchentlich statt. Der Wochentag wurde nach 
Absprache gewählt.  
Mit dieser Umstrukturierung sollte eine „Win-Win“-Situation für alle Beteiligten entstehen. In der 
Schuljahresmitte fand im Plenum ein Erfahrungsaustausch statt, in dem über Erfolge, Probleme und 
Verbesserungen des Programms diskutiert wurde.  
Die Lerntutorinnen wurden für ihre Arbeit nicht nur finanziell entlohnt, sondern erhielten zusätzlich für ihr 
soziales Engagement am Ende des Schuljahres für ihre geleistete Arbeit ein Zertifikat.  
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